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4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsch ädigung für ehrenamtlich Tä-

tige in der Stadt Wetzlar vom 19. 09. 2001 
 
 

Synoptische Gegenüberstellung  
 
 

Änderungsvorschläge werden fett, kursiv und unterstrichen dargestellt! 
 
 

Aktuelle Satzung: Entwurf einer Änderung: 
 

§ 1 
Verdienstausfall 

 
(1) Der Durchschnittssatz gemäß § 27 Absatz 1 
Satz 2 HGO beträgt 10,00 € je angefangene Stun-
de. 
(2) Anstelle des Durchschnittssatzes kann der tat-
sächlich entstandene und nachgewiesene Ver-
dienstausfall verlangt werden. 
 
 

 
§ 1 

Verdienstausfall 
 
(1) Der Durchschnittssatz gemäß § 27 Absatz 1 
Satz 2 HGO beträgt 10,00 € je angefangene Stun-
de. 
(2) Anstelle des Durchschnittssatzes kann der tat-
sächlich entstandene und nachgewiesene Ver-
dienstausfall verlangt werden. Dieser tatsächlich 
entstandene und nachgewiesene Verdienstaus-
fall nach Satz 1 wird auf 25 € je angefangene 
Stunde und zusätzlich auf 100 € pro Tag und 500  
€ pro Monat begrenzt.  
 
 

 
§ 2 

Fahr- und Reisekosten 
 
(1) Ehrenamtlich Tätige haben Anspruch auf Ersatz 
ihrer tatsächlich entstandenen und nachgewiese-
nen Fahrkosten. Bei Benutzung eines privaten 
Kraftfahrzeuges wird eine Wegstrecken- und Mit-
nahmeentschädigung nach den für anerkannt pri-
vateigene Fahrzeuge jeweils geltenden Sätzen des 
Hessischen Reisekostenrechts gewährt. 
(2) Bei Dienstreisen gilt das Hessische Reisekos-
tengesetz. 
 

 

 
§ 4 

Aufwandsentschädigung 
 
(1) Die Aufwandsentschädigung beträgt monatlich 
für 
Stadtverordnete 200,00 € 
Ortsbeiratsmitglieder 35,00 € 
zusätzlich erhalten monatlich 
Stadtverordnetenvorsteher/in 350,00 € 
Stellvertreter/innen 120,00 € 
Ausschussvorsitzende 120,00 € 
Fraktionsvorsitzende 250,00 € 
Ortsvorsteher/innen 150,00 € 
Vorsitzende/r des Ausländerbeirats 30,00 € 

 
§ 4 

Aufwandsentschädigung 
 
(1) Die Aufwandsentschädigung beträgt monatlich 
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(2) Stadtverordnete erhalten für die Teilnahme an 
Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung je 
Sitzungstag 25,00 €, für die Teilnahme an Sitzun-
gen des Ältestenrates und der Fachausschüsse, 
soweit sie Mitglieder dieser Gremien sind oder 
Mitglieder vertreten, je Sitzungstag 15,00 €. Die 
Ortsbeiratsmitglieder erhalten für die Teilnahme an 
Ortsbeiratssitzungen pro Sitzungstag je 15,00 €. 
(3) Ehrenamtliche Stadträte/innen erhalten die Auf-
wandsentschädigung wie Stadtverordnete zuzüg-
lich 250,00 € monatlich. 
(4) Die Aufwandsentschädigung ruht, wenn das 
Amt länger als 3 Monate nicht ausgeübt wird; ist für 
die Stellvertretung eine Aufwandsentschädigung 
nicht vorgesehen, steht die Aufwandsentschädi-
gung des Vertretenen dem Stellvertreter zu. 
(5) a) Ehrenamtlich Tätige, die den gemäß § 72 
HGO gebildeten Kommissionen 
- Bau-, Umwelt- und Verkehrskommission 
- Kulturkommission 
- Partnerschaftskommission 
- Sportkommission 
- Sozialkommission 
- Kommission Prävention 
- Kommission „Stadtteilbeirat Silhöfer 
Aue/Westend“ 
angehören, erhalten für die Teilnahme an den Sit-
zungen pro Sitzungstag ein Sitzungsgeld von 15,00 
€. 
b) Ehrenamtlich Tätige, die der gemäß § 72 HGO 
gebildeten Vergabekommission angehören, erhal-
ten pro Sitzungstag ein Sitzungsgeld von 10,00 €. 
c) Die Regelung nach Absatz a) gilt auch für eh-
renamtlich Tätige, die als Mitglieder den folgenden 
Gremien angehören: 
- Anhörungsausschuss 
- Denkmalbeirat 
- Jugendhilfeausschuss 
- Fachausschuss für Jugendhilfeplanung 
- Fachausschuss für Jugendförderung, Kinder-
betreuung und Fragen der 
- Erziehungshilfe 
- Verwaltungsausschuss des kommunalen Jugend-
bildungswerkes 
- Naturschutzbeirat 
- Beirat der Volkshochschule 
- Seniorenrat 
d) Ehrenamtlich Tätige, die dem Ausländerbeirat 
angehören, erhalten pro Sitzungstag ein Sitzungs-
geld von 20,00 € 
 

(2) Stadtverordnete erhalten für die Teilnahme an 
Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung je 
Sitzungstag 25,00 €, für die Teilnahme an Sitzun-
gen des Ältestenrates und der Fachausschüsse, 
soweit sie Mitglieder dieser Gremien sind oder Mit-
glieder vertreten, je Sitzungstag 15,00 €. Die Orts-
beiratsmitglieder erhalten für die Teilnahme an 
Ortsbeiratssitzungen pro Sitzungstag je 15,00 €. 
(3) Ehrenamtliche Stadträte/innen erhalten die Auf-
wandsentschädigung wie Stadtverordnete zuzüglich 
250,00 € monatlich. Darüber hinaus erhalten eh-
renamtliche Stadträte/innen, die ein Dezernat 
leiten, eine zusätzliche monatliche Aufwands-
entschädigung in Höhe von 120,00 €.  
(4) Die Aufwandsentschädigung ruht, wenn das Amt 
länger als 3 Monate nicht ausgeübt wird; ist für die 
Stellvertretung eine Aufwandsentschädigung nicht 
vorgesehen, steht die Aufwandsentschädigung des 
Vertretenen dem Stellvertreter zu. 
(5) a) Ehrenamtlich Tätige, die den gemäß § 72 
HGO gebildeten Kommissionen 
- Bau-, Umwelt- und Verkehrskommission 
- Kulturkommission 
- Partnerschaftskommission 
- Sportkommission 
- Sozialkommission 
- Kommission Prävention 
- Kommission „Stadtteilbeirat Silhöfer Aue/Westend“ 
- Kommission „Stadtteilbeirat Niedergirmes“  
angehören, erhalten für die Teilnahme an den Sit-
zungen pro Sitzungstag ein Sitzungsgeld von 15,00 
€. 
b) Ehrenamtlich Tätige, die der gemäß § 72 HGO 
gebildeten Vergabekommission angehören, erhalten 
pro Sitzungstag ein Sitzungsgeld von 10,00 €. 
c) Die Regelung nach Absatz a) gilt auch für ehren-
amtlich Tätige, die als Mitglieder den folgenden 
Gremien angehören: 
- Anhörungsausschuss 
- Denkmalbeirat 
- Jugendhilfeausschuss 
- Fachausschuss für Jugendhilfeplanung 
- Fachausschuss für Jugendförderung, Kinder-
betreuung und Fragen der 
- Erziehungshilfe 
- Verwaltungsausschuss des kommunalen Jugend-
bildungswerkes 
- Naturschutzbeirat 
- Beirat der Volkshochschule 
- Seniorenrat 
- Behindertenbeirat  
d) Ehrenamtlich Tätige, die dem Ausländerbeirat 
angehören, erhalten pro Sitzungstag ein Sitzungs-
geld von 20,00 € 
(6) In der Aufwandsentschädigung für Stadtver-
ordnete (§ 4 Absätze 1 und 2) sind die Fahrtkos-
ten zu diesen Sitzungen als pauschale Kompo-
nente bereits enthalten. § 2 findet daher keine 
Anwendung.  
 

 


